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Vorlage für die Sitzung  

der städtischen Deputation  
für Gesundheit 

am 18. September 2014 
 
 

Teilersatzneubau am Klinikum Bremen-Mitte - Sachstandsbericht 

 
 
A. Problem 
 

Die Bremische Bürgerschaft hat einen parlamentarischen Untersuchungsausschuss „Kranken-

hausneubau“ (PUA) eingesetzt, der die Gründe und den Umfang von Bauverzögerungen, Pla-

nungsfehler, Baumängel und Kostensteigerungen beim Bau des TEN untersuchen soll. Er soll 

klären, worin die Ursachen der Kostenentwicklung, Bauverzögerung, Baumängel und Planungs-

fehler liegen, wer hierfür verantwortlich ist, ob und welche Fehler bei der Projektsteuerung be-

gangen wurden und wer für diese verantwortlich ist und welche Maßnahmen oder Vorkehrun-

gen künftig zu treffen sind, um bei großen Bauprojekten eine effektive Projektsteuerung sicher 

zu stellen und unverhältnismäßige Kostensteigerungen zu Lasten Bremens oder einer seiner 

Beteiligungsgesellschaften zu verhindern. Vor diesem Hintergrund hat der PUA kurzfristig um 

einen schriftlichen Bericht über den Verlauf und den aktuellen Sachstand der Baumaßnahme, 

sowie über Störungen im Bauablauf, die zu einer erheblichen Verschiebung der Bauzeiten und/ 

oder zu Mehrkosten geführt haben, gebeten.  

B. Lösung 

 
Dem Senat wurde dazu für seine Sitzung am 09.09.2014 der anliegende Sachstandsbericht 

vorgelegt, zu dem er folgende Beschlüsse gefasst hat: 

 

1. Der Senat nimmt den Bericht zur Kenntnis und bittet die Senatskanzlei, diesen an den 

Parlamentarischen Untersuchungsausschuss „Krankenhausneubau“ weiterzuleiten. 

2. Der Senat bittet die Senatorin für Finanzen, diesen Bericht dem Haushalts- und Finanz-

ausschuss vorzulegen. 
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3. Der Senat bittet den Senator für Gesundheit um einen weiteren Sachstandsbericht über 

das Baubudget und die Terminverzögerungen beim Teilersatzneubau am Klinikum Bre-

men-Mitte bis spätestens 31.03.2015. 

Hiermit wird dieser Bericht auch der Deputation für Gesundheit zur Kenntnis gegeben.  

 

C. Alternativen 
 

Keine 

 

 

D. Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen / Gender Prüfung 

 

Die finanziellen Auswirkungen, insbesondere der eingetretenen Bauablaufstörung, sind zum 

jetzigen Zeitpunkt noch nicht zu beziffern.  

Personalwirtschaftliche Auswirkungen und Gender-Aspekte sind nicht betroffen.. 

 

 

E. Beteiligung / Abstimmung 

 

Nicht erforderlich. 

 

 

F. Beschlussvorschlag 

 
Die Deputation für Gesundheit nimmt den Sachstandsbericht zum Teilersatzneubau am KBM 

vom 09.09.2014 zur Kenntnis.  

 

 

 

Anlage:  

 

Sachstandsbericht über den Teilersatzneubau am Klinikum Bremen-Mitte vom 09.09.2014 
 
 


